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Diese Frage stellen sich nicht nur alle, die auf dem Riegerhof leben, sondern auch Alois, der Bauer, selbst. Dieser hat nämlich nach 
der durchzechten Nacht mit seinem Kumpel Ferdinand nicht nur einen ausgereiften Kater, sondern auch einige Gedächtnislücken.

Und das ausgerechnet an dem Tag, an dem sein Sohn mit seiner kanadischen Frau zu Besuch kommt. Der ganze Hof steht dank der 
Bäuerin Cilli schon auf dem Kopf und alles wartet nur noch auf die Ankunft des Brautpaares.

Langsam beginnt sich Alois wieder zu erinnern, doch da ist es schon zu spät: Lilly, die bildhübsche Dame aus der Stadt, die Alois 
(vom Wein be�ügelt) mit nach Hause genommen hat, ist noch immer am Hof und betritt den Raum…

Und so beginnen die Ausreden, Verwechslungen und Liebesgeschichten, die kein Auge trocken lassen werden. Nehmen Sie sich 
also eine Pause vom hektischen Alltag und verbringen Sie einen lustigen und einzigartigen Abend mit uns – 

der Theaterrunde St. Stefan im Schilcherland.
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Musikalisch begleitet wurde die Ver-
anstaltung vom ausgezeichneten 
Musiker Siegmund Schmolli, der mit 
seiner Harmonika eine besondere 
Atmosphäre schuf und die Lesung 
perfekt untermalte. Beide Akteure 
stellten sich an diesem Nachmittag 
dankenswerterweise in den Dienst 
der guten Sache.

Die Veranstaltung hatte neben dem 
kulturellen Genuss auch ein wohl-
tätiges Ziel: Der gesamte Reinerlös 
kam den Bewohnern des „Betreuten 
Wohnens“ zugute, um das soziale 
Miteinander und die Gemeinschaft 
zu fördern – ganz egal ob gemein-
same Aktivitäten, kulturelle Veran-
staltungen oder einfach Begegnun-
gen, die Freude schenken.

Unter den Gästen konnten auch 
Pfarrer Istvan Hollo, Vikar Anton 
Nguyen, Bürgermeister Stephan 
Oswald und einige Gemeinderä-

te begrüßt werden. Das Team der 
Bibliothek bedankte sich bei allen 
Mitwirkenden, sowie bei den zahl-
reichen Besuchern für ihre großzü-
gigen Spenden.
Die Benefizlesung war ein gelun-
genes Beispiel für gelebte Gemein-

schaft und Mitgefühl in der Advents-
zeit. 

Ein herzliches Dankeschön gilt al-
len, die zu diesem besonderen Er-
eignis beigetragen haben.

Benefizlesung mit August Schmölzer
Am Samstag, dem 21. Dezember 2024, wurde die Bibliothek St. Stefan zum Schauplatz einer stim-
mungsvollen Benefizlesung. August Schmölzer stellte sein neues Buch „Heimat“ vor und las ge-
konnt einige Geschichten und Begebenheiten daraus vor. 
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Fotowettbewerb - St. Stefan knipst 

Mitmachen und einreichen: Vom 1.7.2024 bis 
30.6.2025 können Fotos in den Kategorien Land-
schaften/Natur, Gebäude/Denkmäler, Fauna/Flora 
und Lieblingsplätze eingereicht werden. Ziel ist es, 
die schönsten Seiten unserer Gemeinde sichtbar zu 
machen.

So geht’s: Erlaubt ist, was gefällt und St. Stefan in 
besonderem Licht zeigt!
Einreichung digital (300 dpi, Querformat empfohlen) 
über:

--> Fotowettbewerb Einreichung https://termine.st-
stefan-stainz.gv.at/fotowettbewerb-einreichung/

Mit der Teilnahme werden die Nutzungsrechte an die 
Gemeinde übertragen, damit die Bilder veröffentlicht 
werden können.

Einige Fotos haben uns bereits erreicht!                                                                                                                        
Jetzt mitmachen und Teil von „St. Stefan knipst“ 
werden!

Die Gemeinde St. Stefan lädt alle Fotobegeisterten ein, beim großen Fotowettbewerb mitzumachen! 
Gesucht werden Bilder, die Ihre Sicht auf unsere Gemeinde zeigen: Was macht St. Stefan beson-
ders? Welcher Ort, welches Fest oder Ereignis gibt Ihnen das Gefühl des „Nachhausekommens“?

H P Ritter ehem. Schwaigwirt (17. Jahrhundert) H P Ritter ehem. Schwaigwirt (17. Jahrhundert) 
jetzt Forsthausjetzt Forsthaus

H P Ritter Morgensonne - HochneubergH P Ritter Morgensonne - Hochneuberg Vanessa Theisl KnusperhäuschenVanessa Theisl Knusperhäuschen
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Wie bereits im vergangenen Jahr erinnert das voll-
ends perfekt organisierte Bezirksturnier vielmehr 
an ein solches von Jungprofis als an Mittelschu-
len. Der Tischtennis-Sport erlebt erfreulicherwei-
se einen regelrechten Höhenflug. So lieferten alle 
Teilnehmer:innen auf den hochmodernen Tischen 
atemberaubende Matches und sensationelle Leis-
tungen wie am Fließband ab und konnten sich im 
Vergleich zum letzten Turnier sogar noch steigern – 
wahrlich zum Staunen, doch mit einem Unterschied: 
Gingen im letzten Jahr zwar bereits sowohl bei den 
Mädchen als auch bei den Buben die zweiten und 
dritten Plätze allesamt an die Lokalmatador:innen 
aus St. Stefan, die beiden Siege schnappten sich 
allerdings die Kontrahent:innen aus Stainz. Nicht so 
in diesem Jahr. Bei den Mädchen gelang der Mittel-
schule St. Stefan sogar ein Dreifach-, bei den Buben 
ein Doppelsieg. 

Die Mittelschule St. Stefan gratuliert allen 
Teilnehmer:innen zu den grandiosen Leistungen. Die 
Vorfreude auf das nächste Turnier ist bereits riesig 
und man weiß auch in St. Stefan freilich, dass die 
Konkurrenz nicht schläft.

Die Sieger:innen im Detail:

Mädchen:
1.	 Platz Emilia Albrecher, MS St. Stefan
2.	 Platz Anna Hemmer, MS St. Stefan
3.	 Platz Diana Lerch, MS St. Stefan
 
Burschen:
1.	 Platz David Scheer, MS St. Stefan
2.	 Platz Maximilian Gruber, MS St. Stefan
3.	 Platz Samuel Klinger, MS Deutschlandsberg

Tischtennis: Dreifach- & Doppelsieg für die MS St. Stefan
Auch heuer lud die Mittelschule St. Stefan ob Stainz am 11.2. zum allseits beliebten und spektaku-
lären Tischtennis-Bezirksturnier ein. Dem Ruf folgten die PTS Deutschlandsberg sowie die Mittel-
schulen aus Stainz, Bad Schwanberg, Deutschlandsberg und freilich das Heimteam als Veranstal-
ter. Insgesamt nahmen 32 Buben und 16 Mädchen teil. Zu holen gab es für die motivierten Gäste 
dieses Jahr jedoch nicht allzu viel. Zu stark präsentierte sich das Team aus St. Stefan, dem die 
Revanche nach den verpassten Siegen 2024 eindrucksvoll gelang. 

JUGEND &
BILDUNG
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So etwas wird es in der beschau-
lichen Mittelschule in der West-
steiermark so schnell wohl nicht 
mehr geben, war man sich einig. 
Für die Girls aus St. Stefan schien 
dieser Umstand allerdings noch 
eine Portion Extra-Motivation zu 
liefern. Denn die Mädchen mach-
ten das schier Unmögliche wahr 
und legten im Futsal Landesfinale 
der Schülerinnenliga sogar noch 
einen drauf. 

Über das Bezirksturnier, bei dem 
man sich ohne Gegentor zum 
hochverdienten Bezirksmeister 

krönte, qualifizierte sich die MS St. 
Stefan für das Landesfinale in Tro-
faiach. Die acht besten Teams der 
gesamten Steiermark trafen dort 
aufeinander. Nur dabei zu sein, 
genügte den Girls aus St. Stefan 
unter Coach Karin Urdl offensicht-
lich aber nicht. Vielmehr packten 
die Mädchen ein ums andere Mal 
fantastische Leistungen aus, stell-
ten sich dem Kampf David gegen 
Goliath in beeindruckender Ma-
nier und traten die Heimreise da-
her mit einer riesigen Sensation im 
Gepäck an: Rang drei. St. Stefan 
stellt somit das drittstärkste Team 

der gesamten Steiermark. 

Zudem wurde Nicole Orlowska 
(4b) bei der Wahl zur Torfrau des 
Turniers zurecht mit Silber ausge-
zeichnet. Ebenfalls als große Sen-
sation zu werten ist der Umstand, 
dass Lena Grinschgl (1a) aus der 
ersten  Klasse bei der Wahl zur 
Spielerin des Turniers ebenfalls 
die Silber-Medaille erhielt – auch 
das hochverdient. So etwas wird 
es in der beschaulichen Mittel-
schule in der idyllischen Schilcher-
gegend so schnell wohl nicht mehr 
geben – oder etwa doch? 

Girls der MS St. Stefan gelingt riesige Sensation
Die vergangene Fußball-Saison galt in der Mittelschule St. Stefan als absolutes Ausnahme-Jahr. 
Sowohl die Burschen als auch die Mädels eilten von Erfolg zu Erfolg. Insbesondere die Jungs waren 
überhaupt nicht zu stoppen und gewannen im Bezirk alles, was es zu gewinnen gab. Im Landesfi-
nale erreichten diese schließlich den unglaublichen vierten Platz. 

JUGEND &
BILDUNG



39

Diese Partnerschaft bildet die 
Grundlage, auf der junge Talente 
wachsen können. Der Musikverein 
bietet Schülerinnen und Schülern 
die Chance, das Gelernte prak-
tisch anzuwenden, musikalische 
Fähigkeiten weiterzuentwickeln 
und wertvolle Erfahrungen im 
Team zu sammeln. In den letz-
ten zwei Jahren wurden zwölf 
Schüler:innen in den Musikverein 
St. Stefan aufgenommen – ein 
Grund zur Freude und zum Stolz.

Musik schafft unvergessliche Mo-
mente, bringt Menschen zusam-
men und fördert die Gemeinschaft 
sowie den Dialog. Für Kinder und 
Jugendliche ist sie ein zentra-
ler Bestandteil ihrer Entwicklung: 

Kreativität, Teamfähigkeit, Diszip-
lin und Ausdauer werden gestärkt. 
Zahlreiche Studien belegen zudem 
die positiven Effekte des Musizie-
rens auf die kognitive Entwicklung 
und schulische Leistungen.

In unserer Gemeinde wird hervor-
ragende musikalische Arbeit ge-
leistet. Jährlich absolvieren viele 
Schülerinnen und Schüler erfolg-
reich die Prüfungen zum Leis-
tungsabzeichen des Steirischen 
Blasmusikverbandes – letztes 
Jahr waren es 15, dieses Jahr wer-
den 17 erwartet. Zudem nehmen 
Horn- und Klavierschüler:innen 
am Wettbewerb „Prima la Musica“ 
teil. Besonders stolz sind wir auf 
die ausgezeichneten Ergebnis-

se, die unsere Schülerinnen und 
Schüler regelmäßig erreichen.
Diese Erfolge sind nur dank der 
Unterstützung der Gemeinde, der 
engagierten Musikvereinsmitglie-
der, Lehrkräfte und Eltern mög-
lich. Um den musikalischen Nach-
wuchs weiter zu fördern, suchen 
wir Unterstützer:innen – etwa für 
Instrumentenanschaffungen und 
die musikalische Früherziehung. 
Informationen und Kontaktmög-
lichkeiten finden Sie auf der Web-
site des Vereins zur Förderung des 
Musikunterrichtes in St. Stefan. 

Ein Höhepunkt des Jahres ist das 
Schulschlusskonzert am Mon-
tag, 30. Juni, um 18:30 Uhr im 
Schilcherlandsaal. Auch wirken 
Schülerinnen und Schüler beim 
Frühlingsfest der Volksschule am 
Donnerstag, 8. Mai, um 17:00 Uhr 
mit. Vorspielabende einzelner Ins-
trumentenklassen finden das gan-
ze Jahr über statt. Weitere Infor-
mationen gibt es auf der Website 
und den Social-Media-Kanälen 
des Vereins. 

Nähere Informationen zum Unter-
richt sowie zu unseren Veranstal-
tungen finden Sie auf der Website 
des Vereins zur Förderung des 
Musikunterrichtes in St. Stefan ob 
Stainz http://www.mv-ststefan.at/
musikunterricht/ oder Sie besu-
chen unsere Facebook- oder Ins-
tagram-Seite (Musikunterricht St. 
Stefan ob Stainz). 

Lassen Sie uns weiterhin so er-
folgreich zusammenarbeiten und 
gemeinsam die Musik in unserer 
Gemeinde stärken!

Gemeinsame Klänge: Die erfolgreiche Zusammenarbeit zwi-
schen Musikschule, Musikverein und Gemeinde St. Stefan

Musik verbindet Menschen, überwindet Grenzen und bereichert unser gesellschaftliches Leben. 
Diese besondere Kraft der Musik zeigt sich in unserer Gemeinde durch die Zusammenarbeit von 
Musikschule, Musikverein und Gemeinde St. Stefan.

JUGEND &
BILDUNG

Das Jugendorchester des Musikunterrichtes unter der Leitung von Das Jugendorchester des Musikunterrichtes unter der Leitung von 
Gerald Greiner-Dirnbauer beim Adventkonzert des im Dezember 2024Gerald Greiner-Dirnbauer beim Adventkonzert des im Dezember 2024
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Ziel des Projekts ist es, Kinder für 
Energieeffizienz und umweltbe-
wusstes Handeln zu sensibilisie-
ren. In sechs Unterrichtseinheiten 
erforschten sie spielerisch den 
sparsamen Einsatz von Strom und 
die Energieeffizienz von Geräten. 
Besonders begeistert waren sie 
von Experimenten, etwa dem Ein-

schalten einer LED-Lampe durch 
Berühren des Ohrläppchens.
 
Mit der feierlichen Übergabe der 
begehrten Zertifikate und LED-
Lampen an die neuen Energie-
schlaumeier durch Bürgermeister 
Stephan Oswald, Direktorin Mag. 
Jutta Nikodem-Eichenhardt, BEd, 

den Klassenlehrerinnen Dipl.-Päd. 
Carola Tücher, BEd (4a) und Sa-
brina Sackl, BEd (4b), BEd sowie 
dem Vortragenden Matthias Wild 
wurde die hochmotivierte Mitarbeit 
aller Beteiligten ganz besonders 
belohnt!

In der VS St. Stefan haben wir am 
7. Februar bei einem Workshop 
teilgenommen. Es ging um eine 
VR-Brille. Die 2b war begeistert. 
Wir haben eine virtuelle Welt be-
sucht, Videos angesehen und 
Spiele gespielt.

Mein Papa und ich haben den 
Kindern gezeigt, wie diese Tech-
nik funktioniert. Die VR-Brille ist 
ein Bestandteil der Zukunft. Man 
glaubt, man sei in der Realität. 

Man muss nur aufpassen, dass 
man nicht in irgendwas hinein-
rennt.

Die Brille hat innen Bildschirme 
und Lautsprecher, die so perfekt 
sind, dass man glaubt, es sei real. 
Die Brille kann deine Reiseträume 
zur Wahrheit machen. Manchen 
Leuten wird leicht schwindelig, 
deshalb kann nicht jeder durchse-
hen. (Geschrieben von Mattheo 
Zapfl, 8 Jahre, 2b-Klasse).

St. Stefan hat nun schon 106 ausgebildete „Energieschlaumeier“

Workshop mit einer VR-Brille

Die Gemeinde St. Stefan setzt weiterhin auf die energie- und umweltfreundliche Ausbildung unserer 
Volksschulkinder. Dazu gehört die Durchführung des Energieprojektes „Kids meet Energy®“, die 
Ausbildung zum „Energieschlaumeier®“. Im Schuljahr 2024/25 können sich somit weitere 32 Kinder 
der 4. Klassen über die Auszeichnung zum zertifizierten „Energieschlaumeier“ freuen.

JUGEND &
BILDUNG

Bgm. Oswald, Dir.Bgm. Oswald, Dir.inin Nikodem-Eichenhardt, KL. Nikodem-Eichenhardt, KL.inin Tücher, KL. Tücher, KL.inin Sackl und Vortragender Wild mit den  Sackl und Vortragender Wild mit den 
stolzen Energieschlaumeiern der 4. Klassen 2024/25stolzen Energieschlaumeiern der 4. Klassen 2024/25
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Ein Schwerpunkt des Kurses 
war die stabile Seitenlage. Die 
Schüler:innen übten bewusstlo-
se, aber atmende Personen kor-
rekt zu lagern, um die Atemwege 
freizuhalten. In Gruppenübungen 
probierte jedes Kind diese Maß-
nahme aus.

Ein weiterer Bestandteil war die 
Herzdruckmassage, die an der 
Übungspuppe „Rudi“ geübt wur-

de. Die Kinder lernten, wie wichtig 
schnelles Handeln ist: Notruf wäh-
len, 30-mal kräftig auf den Brust-
korb drücken, 2-mal beatmen.

Besonders spannend war der 
Umgang mit einem Defibrillator. 
Die Schüler:innen besuchten die 
Mittelschule, sahen das Gerät 
aus der Nähe und erfuhren, wie 
es funktioniert. Auch wenn sie es 
noch nicht bedienen dürfen, wis-

sen sie nun, wie ein Defibrillator 
Leben retten kann.

Der Kurs war eine wertvolle Erfah-
rung. Dank praxisnaher Übungen 
sind die Kinder besser auf Notsi-
tuationen vorbereitet. Ein großer 
Dank gilt dem Team vom Grünen 
Kreuz St. Stefan, den engagierten 
Kursleiterinnen und Frau Knopper 
für die kostenlose Durchführung!  

Erste-Hilfe-Kurs an der Volksschule St. Stefan  

Schule läuft Eis und wie jedes Jahr mit riesengroßem Spaß!

In der Woche vom 10. bis 13. Februar fand an der Volksschule St. Stefan ob Stainz ein lehrreicher 
Erste-Hilfe-Kurs für alle Schüler:innen statt. Unter Anleitung von Barbara und Sandra lernten die 
Kinder in Notfällen richtig zu reagieren und Leben zu retten. Zu Beginn wurden die wichtigsten Not-
rufnummern wiederholt.

Wie jedes Jahr nutzen die Kinder und Lehrerinnen der VS den Eislaufplatz in St. Stefan. Vielen 
herzlichen Dank von allen Kindern und Pädagoginnen, dass wir den Eislaufplatz benutzen durften!

JUGEND &
BILDUNG
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Neues Fahrzeug und erfolgreicher Start ins Jahr 2025
Ein besonderes Weihnachtsgeschenk erhielt im vergangenen Jahr die Feuerwehr Pirkhof: Am 22. 
Dezember traf das neue Mannschaftstransportfahrzeug mit Allradantrieb (MTF-A) ein. Zudem stell-
ten sich die Kameradinnen und Kameraden mit zwei Gruppen erfolgreich der Prüfung zum Brand-
dienstleistungsabzeichen.

Das lange Warten auf die Ersatz-
beschaffung unseres MTF-A hatte 
ein Ende und so konnte zu Weih-
nachten unser MAN TGE über-
nommen werden. Das Fahrzeug 
ist mit neun Sitzplätzen ausge-
stattet. Durch ein Schienensys-
tem im Boden kann es jederzeit 
an verschiedenste Anforderungen 
angepasst werden. Mittlerweile 
konnten die Vorzüge dieses Fahr-
zeugs ausführlich erkundet und 
das MTF-A in Dienst gestellt wer-
den. Das neue Fahrzeug wird am 
8. Juni 2025 im Rahmen des Som-
merfests gesegnet.

Noch im alten Jahr startete die 
Feuerwehr mit den Vorbereitungen 
auf eine neue Herausforderung. 
Ziel war es, das Branddienstleis-
tungsabzeichen (BDLA) in Bron-
ze und Silber zu absolvieren. Das 
BDLA stellt – neben der techni-
schen Hilfeleistungsprüfung – ei-
nes der beiden Abzeichen dar, die 
als Basis für den Feuerwehrdienst 
angesehen werden. Dabei soll die 
Fähigkeit der Feuerwehr verbes-
sert werden, um bei simulierten 
Einsätzen möglichst realitätsnah 
zu üben und auf einen echten Ein-
satz zu jeder Tages- oder Nacht-

zeit optimal vorbereitet zu sein.
Am Tag der Abnahme kamen drei 
Prüfer vom Bereichsfeuerwehr-
verband Deutschlandsberg nach 
Pirkhof, um die Prüfung mit den 
eigenen Geräten vor Ort abzuneh-
men. Zuerst musste jeder Teilneh-
mer eine Theoriefrage aus dem 
umfassenden Themengebiet ei-
nes Brandeinsatzes beantworten. 
Nachdem alle Bewerber beider 
Gruppen die Fragen richtig gelöst 
hatten, ging es zur Gerätekunde. 
Hier wurde das Wissen über die 
Beladung des Fahrzeugs geprüft 
– ein besonders wichtiger Bereich, 

da im Einsatz der schnelle Zugriff 
auf die Geräte entscheidend sein 
kann.

Nach Abschluss der Theorie folgte 
der praktische Teil. Der Gruppen-
kommandant musste ein Einsatz-
szenario ziehen, das anschlie-
ßend abgearbeitet wurde. Hierbei 
galt es, innerhalb eines vorgege-
benen Zeitfensters präzise zu ar-
beiten und dennoch den Einsatz 
rasch abzuschließen. Beide Grup-
pen meisterten auch diesen prakti-
schen Teil sehr erfolgreich. 
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Wir begrüßen ganz herzlich die 
neuen Mitglieder der Feuerwehr-
jugend JFM Maximilian Bretterk-
lieber, JFM Oliver Gaar, JFM Ju-
lia Hofer und JFM Fabian Waterl. 
Weiters die „Quereinsteiger“ PFM 
Mathias Hermann, PFM Volker 
Grill und Feuerwehrkurat Vikar 
Mag. Anton Nguyen.

Ein großes Dankeschön an die Ju-
gendwarte LM d.F. Julia Schwei-

ger, LM Manuel Schweiger und 
FM Stefan Ortner, die für die Aus-
bildung der Feuerwehrjugend und 
der „Quereinsteiger“ verantwort-
lich sind.

Zu den Aktivitäten gehören die 
Grundausbildung, der Wissens-
test, Leistungsbewerbe, Kegel-
turniere, Skitage, Badeausflüge 
sowie die Teilnahme an Übungen 
der Feuerwehr.

Hast du Interesse, der Feuer-
wehr beizutreten?
Dann melde dich bitte bei uns. Es 
werden gerne noch weitere Jugend-
liche aufgenommen. Vorausset-
zung: Du musst das 10. Lebensjahr 
vollendet haben. 

Einsatzstatistik:                                                                                                                                    
•	 2 Brandeinsätze
•	 111 Technische Einsätze 
•	 113 Einsätze gesamt
•	 Insgesamt leistete die FF St. 

Stefan 364 Tätigkeiten (inkl. 
Übungen, Schulungen, Feste, 
Bewerbe, Kursbesuche…)

•	 13.672 Stunden zum Wohle 
der Bevölkerung!

Egal ob Jung oder Alt, die 
Feuerwehr ist für alle da! 

A-8511 St. Stefan 2 
HBI Gerhard Bre6erklieber 0664/75008896 OBI Andreas Fraissler 0676/9226880 

Kdo.049@bfvdl.steiermark.at   www.feuerwehr-ststefan.at 

Jahresbericht 2023 
Der Mitgliederstand der FF St. Stefan beträgt insgesamt 97 Mitglieder, davon sind 75 ak<ve Mitglieder,             8 
Mitglieder außer Dienst sowie 14 Mitglieder der Feuerwehrjugend. Besonders die Jugendausbildung hat in 
unserer Wehr einen besonders hohen Stellenwert, sind Sie doch die ZukunJ unserer Feuerwehr. 

Wir begrüßen ganz herzlich die neuen Mitglieder der Feuerwehrjugend JFM Valen<n Klug, JFM Gabriel Klug, 
JFM Alina Reinisch, JFM Constan<n Dorner, JFM Sophia Kellersperg und JFM Oliver Zötsch. 

Ein großes Dankeschön an die 
Jugendwarte LM d.F. Julia 
Schweiger und LM Manuel 
Schweiger. 

Die Grundausbildung, 
Wissenstest, Leistungsbewerbe, Kegelturniere, Schitag, Badeausflug, Teilnahme an Übungen und am 
Feuerwehrgeschehen gehören zu den Tä<gkeiten.  

Hast du Interesse der Feuerwehr beizutreten? 
Dann melde dich bi[e bei einer der oberen Telefonnummer. Es werden gerne noch weitere Jugendliche 
aufgenommen. Voraussetzung: Du musst das 10. Lebensjahr vollendet haben.  

 
EinsatzstaQsQk:            4 Brandeinsätze  

         84 Technische Einsätze    

                      88 Einsätze gesamt 

Insgesamt leistete die FF St. Stefan 320 TäQgkeiten (inkl. Übungen, 
Schulungen, Feste, Bewerbe, Kursbesuche…)  

12.462 Stunden zum Wohle der Bevölkerung! 

Egal ob Jung oder Alt, die Feuerwehr ist für alle da!

Für den Inhalt verantwortlich: OBI Andreas Fraissler und HLM d.V. Wolfgang Rumpf

VEREINE &
FREIZEIT

Jahresbericht 2024
Der Mitgliederstand der FF St. Stefan beträgt insgesamt 98 Mitglieder, davon sind 71 aktive Mit-
glieder, 12 Mitglieder außer Dienst, sowie 15 Mitglieder der Feuerwehrjugend. Besonders die Ju-
gendausbildung hat in unserer Wehr einen besonders hohen Stellenwert, sind Sie doch die Zukunft 
unserer Feuerwehr.
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Einige langjährige Mitglieder des Vorstandes
haben sich entschieden ihre Ämter
niederzulegen, um Platz für neue Gesichter
zu schaffen. Ohne ihr Engagement und ihre
Leidenschaft wären viele unserer Erfolge
nicht möglich gewesen.

Wir blicken voller Vorfreude auf das
kommende Jahr und sind überzeugt, dass
auch 2025 ein Jahr voller spannender
Herausforderungen und großartiger
Erlebnisse für unsere Landjugend wird!

Am 7. Februar 2025 luden wir zur Generalversammlung
im Landgasthof Steinbäck ein. Das Landjugendjahr
war mit über 40 Veranstaltungen ein voller Erfolg!
Besonders stolz sind wir auf den Bundessieg von
Chiara Weißensteiner und Hannes Meißel bei der
Genussolympiade sowie den Landessieg von Julia
Strohmeier beim Redewettbewerb.
Die Highlights wurden in einem humorvollen Video von
Carina Kipperer zusammengefasst. Auch die drei
aktivsten Mitglieder wurden ausgezeichnet: Lukas
Achatz sicherte sich den ersten Platz, gefolgt von
Chiara Weißensteiner und Matthias Knopper.
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Sportlicher Erfolg am Ehrentag: Die „1er“-Mannschaft 
des ESV, bestehend aus Manfred und Seppi Bretterk-

lieber, Peter Hösch und Franz Trummler, errang am 
selben Tag den dritten Platz in der Kreisklasse Liebe-

nau und sicherte sich den Aufstieg in die Unterliga.

Neue Trainingsmög-
lichkeiten im Winter: 
Da eine Eisbahn fehlt, 
plant der Verein eine 
Kunststoffabdeckung 
für die Stocksporthalle. 
Diese soll von Oktober 
bis März genutzt wer-
den und sowohl Stock-
schützen als auch Eis-
läufern zur Verfügung 
stehen. Die Finanzierung erfolgt durch eine Bau-
steinaktion und Nutzungsbeiträge.

Neue Holzstöcke erweitern das Spiel: 66 neue 
Holzstöcke mit Kunststoffplatten können sowohl auf 
Eis als auch auf Asphalt genutzt werden. Ihre Viel-
seitigkeit wurde bereits beim Wettkampf gegen die 
FF St. Stefan erprobt.

Gemeinsamer Einsatz für den Erfolg: Manfred 
und Seppi Bretterklieber treiben die Entwicklungen 
voran. Unterstützt werden sie von aktiven Mitglie-
dern wie Hans Seidler, Wolfgang Krois, den „Rein-
bachers“ und den engagierten Damen des Vereins.

VEREINE &
FREIZEIT

ESV-Obmann feiert Geburtstag mit innovativen Ideen!
Manfred Bretterklieber, Obmann des ESV Union Raika Haustechnik Bonstingl St. Stefan, beging 
seinen 50. Geburtstag mit einer Feier und zukunftsweisenden Ideen für den Verein. Seine Vorschlä-
ge fanden große Zustimmung.



Am 5. Jänner durften wir gemeinsam mit 

Schuhplattlern und Landjugend bereits zur  
3. Stefaner Tråcht´n-Nåcht laden. 

Gemeinsam mit den Burschen der  

Landjugend St. Stefan durften wir den Ball mit 

einer schwungvollen Polonaise eröffnen. 

3. STEFANER TRÅCHT´N-NÅCHT
5. Jänner 2025

FF-BALL GROSS ST. FLORIAN25. Jänner 2025
Unser letztes Jänner-Wochenende stand ganz im Zeichen von Auftritten.  

Für ein Projekt waren wir zuerst in  Oberösterreich und durften dann noch die  Mitternachtseinlage beim FF-Ball in Groß St. Florian platteln.Herzlichen Dank für die Einladung und  Glückwunsch zur gelungenen Veranstaltung!

NÄCHSTER AUFTRITTWir platteln auch wieder in St. Stefan:Am 27. April sind wir beim  Genussschilchern dabei!

Ihr wollt mehr über  
uns erfahren?  
Folgt uns auf Facebook  
und Instagram unter:  
lederhosn.ststefan 

ZVR-Nr.: 1089135316
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Ein Ball für 
Jung und Alt
Zum dritten Mal luden die  

Schuhplattler St. Stefan, die 
Landjugend und die Leder-

hos´n am 5. Jänner zur Stefaner 
Tråcht´n-Nåcht. Gut 500 Be-

sucher:innen verbrachten den 
Abend im Schilcherlandsaal und 

beobachteten die zweiteilige 
Polonaise der Landjugend und 

Lederhos´n. 

Auf die Besucher:innen warteten 
Schmankerl von den Weinbauern 
aus der Region, St. Stefaner Bier 
vom Hausmi und regionale Köst-

lichkeiten vom Landhof Stein-
bäck. Nach der Polonaise sorgte 

die Ligister Schülcherleitnmusi 
für beste Unterhaltung. Um 

Mitternacht sorgten die Schuh-
plattler St. Stefan mit viel Humor 
und Spaß für eine Show. Danach 
wurde das Schätzspiel aufgelöst, 
während Studio 4 in der Disco für 
Stimmung sorgte. Neu 2025 war 
unser Red-Carpet mit Fotowand.

Wir bedanken uns herzlich bei 
den Besucher:innen der 3. Ste-

faner Tråcht´n-Nåcht und freuen 
uns auf den 5. Jänner 2026, wenn 
wir euch zur 4. Stefaner Tråcht´n-

Nåcht begrüßen dürfen!

QR-Code 
scannen und 
die Fotos aus 
der Fotobox 
und vom  
Red Carpet 
anschauen!

Schuhplattler (ZVR: 545865807) | LJ (ZVR: 954957964) | Lederhos‘n (ZVR: 1089135316)

3. Stefaner
Tråcht´n-Nåcht

5. Jänner 2025,
St. Stefan ob Stainz

47



48

VEREINE &
FREIZEIT

Auf geht’s - Der Tennisverein St. Stefan informiert 
über die Saison 2025
Nach einem erfolgreichen Tennisjahr 2024, stehen 240 Mitglieder für die neue Saison 2025 in den 
Startlöchern. Den Auftakt bildete die Jahreshauptversammlung, die am 9. März unter zahlreicher 
Teilnahme im Stieglerhaus stattfand. 

Stolz präsentierte unser Vorstand ei-
nen Rückblick auf das erfolgreiche 
Jahr 2024, das traditionell mit einem 
Weihnachtsstand des Vereins be-
schlossen wurde. Die Einnahmen von 
gut 2000 Euro wurden als Unterstüt-
zung an Teresa Rexeis gespendet. 
„Es ist schön, dass wir als Verein ei-
nen kleinen Beitrag leisten können!“, 
berichtet Obfrau Aglaja Reicher er-
freut.

Auch im Jahr 2025 dürfen wir uns 
als Tennisfamilie St. Stefan auf viele 
sportliche Herausforderungen und 
tolle Events freuen. Dabei wird unser 
Tennisnachwuchs wieder besonders 
im Fokus stehen. Durch die erfolgrei-
che Zusammenarbeit mit unseren Ju-
gendtrainern Petar und Igor Zeljkovic, 
wird erstmals neben der U15 Jugend-
mannschaft auch eine U11 starten. 
Die Basis des Erfolges bildet sicher-
lich das wöchentliche Kindertraining, 
das wir als Verein nicht nur tatkräftig, 
sondern auch mit erheblichen finanzi-
ellen Mitteln unterstützen. Während 

20 Kinder über die Wintersaison am 
Enzianhof an ihrer Technik feilten, 
dürfen wir uns für den Sommer schon 
auf 40 tennisbegeisterte Kids freuen. 
Für die diesjährigen Meisterschaften 
stellen wir nicht weniger als 9 moti-
vierte Mannschaften und gehen mit 
Freude in die neue Saison. 

Ein herzliches Dankeschön gilt na-
türlich all unseren Sponsoren, wobei 
wir besonders die Gemeinde St. Ste-
fan sowie die S-Versicherung und die 
Steiermärkische Sparkasse hervorhe-
ben möchten.

Weitere Informationen sind auf der 
Homepage www.tennisverein-st-ste-
fan.at zu finden. Auch der Vorstand 
freut sich jederzeit, individuelle Fra-
gen per E-Mail zu beantworten: 
office@tennisverein-st-stefan.at.

Termine für das Tennisjahr 2025
•	 Tenniscamp in Lanterna (Kroatien) 

mit ca. 45 Teilnehmerinnen
•	 Offizielle Saisoneröffnung am  

3. Mai 
•	 Kindertraining von Mai bis Oktober 

mit Petar & Igor Zeljkovic
•	 9. Juni Hobby-Doppel-Turnier 

unter dem Motto Flamingo - ein  
Tiebreak für Champions

•	 Kinder-Intensivtage von Montag, 
18. August bis Freitag 22. August

•	 Kinderturnier im September 
•	 Kastanien & Sturm am 26. Oktober
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Ein Paradies für Radfans öffnet seine Türen. Am 6. April 2025 feiert RadreparaTour seine große 
Eröffnung mit guter Stimmung und allem, was das Radlerherz begehrt.

Im Herbst starteten 20 Teilnehmer: 
innen ins wöchentliche Training in 
der MS St. Stefan, mit Fokus auf 
Beweglichkeit, Gleichgewicht und 
Ausdauer. Der Schikurs vom 2. 
bis 4. Jänner 2025 war ein voller 
Erfolg: 67 Kinder nahmen teil, dar-
unter 14 Anfänger: innen, die nach 
drei Tagen alle Pisten und Lifte 
selbstständig bewältigten. Beim 
Abschlussrennen konnten sie 

ihr Können unter Beweis stellen. 
Wichtig: Lernen im eigenen Tem-
po und der Spaß am Schifahren 
stehen im Vordergrund.

Am 25. Jänner traten bei den Ver-
einsmeisterschaften am Salzstiegl 
32 Starter:innen im Riesenslalom 
an – von 4 bis über 50 Jahre alt. 
Das Gemeinschaftserleben stand 
im Mittelpunkt. Unsere Athlet: 

innen erzielten im Schibezirk 6 
bislang 28 erste, 18 zweite und 
14 dritte Plätze, besonders er-
folgreich in der Kinderklasse. Ein 
Mitglied führt die österreichweite 
„Austrian Race Series 2025“ in 
seiner Altersklasse an.

Wir hoffen, ihr hattet viel Spaß im 
Schnee und eine erfolgreiche Sai-
son!

Hinter dem innovativen Kon-
zept steht Benjamin Matthäus 
Pichler, der mit RadreparaTour 
eine moderne Fahrradwerk-
statt, einen E-Bike-Verleih und 
geführte Bike Touren durch 
das wunderschöne Schil-
cherland bietet. Ob schnelle 
Reparaturen, professioneller 
Service oder individuelle Cus-
tombikes – hier dreht sich al-
les ums Fahrrad.

Als Conway Markenpartner 
und Reparaturbonus Part-

ner steht RadreparaTour für 
höchste Qualität und besten 
Service. Kommen Sie vorbei, 
entdecken Sie die neue Fahr-
radwelt in St. Stefan und star-
ten Sie perfekt ausgerüstet 
in die Radsaison.

RadreparaTour
8511 St. Stefan 145 
(neben Caféhaus Ebner)
www.radreparatour.at

Montag bis Sonntag, 
09:00 – 18:00 Uhr

VEREINE &
FREIZEIT

Schiklub Raiffeisen St. Stefan sehr erfolgreich

RadreparaTour eröffnet: Der neue Fahrrad-Hotspot in St. Stefan
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Tischtennisfreunde St. Stefan: Sportlich und engagiert
Die Tischtennisfreunde St. Stefan waren in den vergangenen Wochen besonders aktiv – sowohl im 
sportlichen Bereich als auch in der Ersten Hilfe. 
Erste-Hilfe-Refresher beim Grünen Kreuz. Ein tragischer Vorfall während eines Meisterschaftsspiels 
bewegte die TT-Freunde dazu, ihre Erste-Hilfe-Kenntnisse aufzufrischen. Nach dem plötzlichen Zu-
sammenbruch von Vereinsmitglied Andrej Bezjak, der an der Sportstätte verstarb, organisierte Dr. 
Camillo Ledinsky einen Erste-Hilfe-Kurs für seine Sportkameraden.

21 Mitglieder, darunter Obmann 
Hans Albrecher, nahmen an dem 
vierstündigen Kurs unter der Leitung 
von Christian Felgitsch beim Grünen 
Kreuz in St. Stefan teil. Der Fokus 
lag auf Erste-Hilfe-Maßnahmen bei 
Herzstillstand und Bewusstlosigkeit. 
Besonders hervorzuheben ist das En-
gagement von Dr. Ledinsky, der die 
Schulung nicht nur initiierte, sondern 
auch finanzierte.

Erfolgreiches Nachwuchsturnier in 
St. Stefan
Ein weiteres Highlight war der 4. 
Durchgang der Steirischen Nach-
wuchsliga, der erstmals in St. Stefan/
Stainz stattfand. Mit 55 Teilnehmern 
war es das bisher größte Nachwuchs-
turnier in der Region.

Die jungen Talente der TT-Freunde 
überzeugten mit starken Leistungen: 

Elias Kleindienst (Gruppe 
1) und David Scheer (Grup-
pe 4) gewannen jeweils ihre 
Klassen, während Marvin 

Mugal (Gruppe 6) und Alexander 
Picker (Gruppe 9) den zweiten 
Platz belegten. St. Stefan er-
reichte einen hervorragenden 
zweiten Platz im Medaillenspie-
gel hinter ATUS Fürstenfeld.

Spannendes Bezirksturnier 
für Schulen 
Im Schilcherlandsaal der MS St. 
Stefan ob Stainz fand das dies-
jährige Tischtennis-Bezirkstur-
nier für Schulen statt. 48 junge 
Talente aus fünf Schulen kämpf-
ten um die Titel. Bei den Mäd-
chen gewann Emilia Albrecher 

vor Anna Hemmer, während bei den 
Buben David Scheer den Bezirks-
meistertitel holte. Das Turnier bot 
packende Spiele und unterstrich die 
hervorragende Nachwuchsarbeit in 
der Region.

Die Tischtennisfreunde St. Stefan zei-
gen damit nicht nur sportliche Erfolge, 
sondern auch großes Engagement für 
Sicherheit und Nachwuchsförderung.
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Verleihung des „Gütesiegels Betriebliche Gesund-
heitsförderung „BGF)“ an die Gemeinde St. Stefan  
Das BGF-Gütesiegel ist ein nach außen hin 
sichtbaren Zeichen dafür, dass in einem Betreib 
Prinzipien und Maßnahmen der Betrieblichen 
Gesundheitsförderung umgesetzt und gelebt 
werden. Dabei orientieren sich die Ausgezeich-
neten an 15 Qualitätskriterien des Österreichi-
schen Netzwerks für Betriebliche Gesundheits-
förderung.

Die Vertreter*innen der Gemeinde St. Stefan ob 
Stainz sind stolz, dieses Gütesiegel zum dritten 
Mal erhalten zu haben und werden auch weiter-
hin wertvolle Beiträge und Seminare für die Ge-
sundheit der Mitarbeiter*innen anbieten.

Herr Vizebürgermeister Wolfgang Wölkart und 
unsere zuständige Mitarbeiterin Ing. Karoline He-
runter konnten im BVAEB Gesundheitszentrum 
Resilienz Park Sitzenberg die Auszeichnung ent-
gegennehmen.
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Der SVU KFZ HÖLLER IMMO RESCH St. Stefan veranstaltet  

 

am Samstag, dem 14.6.2025 ab 15 Uhr 
ein  Kleinfeldturnier für Hobbymannschaften 

 
 

auf der Sportanlage in St. Stefan ob Stainz.  
 

Anmeldungen und Informationen bei  
Jürgen Herunter unter der Telefonnummer 0664/8387118 

oder per Mail an juergen.herunter@steiermaerkische.at 
 

powered by



Preis p. P.:  € 1.789,–8 Tage    
14.06. – 21.06.25

3 Tage 

22.05. – 24.05.25
Preis p. P.:  €  484,–

DEUTSCHE
OSTSEEKÜSTE

DER BERGDOKTOR
GRÜSST

BUS DICH WEG!

4 Tage 15.08. – 18.08.2025

Pölzl Reisen GmbH, Zirknitz 53b, 8511 St.Stefan ob Stainz
Büro: Gewerbepark 4b, 8562 Mooskirchen – Tel: 03137/20206-0 – info@poelzleisen.at

pölzl

PARIS MIT 
DISNEYLAND
. Fahrt im Reisebus inkl. Basisservice . 2 x Nächtigung im Hotel Ibis 17 Paris Clichy-Batignolles *** inkl. Frühstück. 1/2-tägige Stadtführung Paris . Lichterfahrt durch Paris mit dem eigenen Reisebus. Eintritt Disneyland Paris 2-Hopperticket (Disneyland Park + Walt  Disney Studios Park). Kurtaxe

. Fahrt im Reisebus inkl. Basisservice . 2 x Nächtigung im Hotel der guten Mittelklasse
   (Raum Kirchberg/Tirol) inkl. Halbpension. 1 x Traktorfahrt und Besichtigung Bergdoktorhaus. 1 x Ganztagesführung „Wilder Kaiser“ und „Bergdoktor“. 1 x Eintritt Bergdoktor Praxis

. Fahrt im Reisebus inkl. Basisservice . 7 x Nächtigung im ****Hotel der guten Mittelklasse
    inkl. Halbpension . Je 1 x Stadtführung in Stralsund, Prag. Je 1 x Ganztagesführung Insel Rügen, Insel Hiddensee,
    Fischland/Darß/Zingst, Insel Usedom. 1 x Schifffahrt zu den Kreidefelsen ab/bis Sassnitz. 1 x Fährüberfahrt auf die Insel Hiddensee und retour. 1 x Tageskurkarte Hiddensee + Kaiserbäder Usedom. Ortstaxe (Stand Juni 2024)

Preis p. P.:  €  850,–
(Kinder 3 - 10 Jahre: - € 20,-)

Erleben Sie die Schauplätze ihrer Lieblingsserie hautnah! 
„Oans, zwoa, drei – Action!“: Es ist, als seien die Kameras
eben noch an gewesen, die Scheinwerfer auf den Filmhelden 
gerichtet. So begegnen Sie während dieser besonderen Reise 
auf Schritt und Tritt bekannten Motiven aus „Der Bergdoktor“.

Weiße endlose Sandstrände, flache Meeresarme, ausge-
franste Halbinseln, wunderbare Kaiserbäder und die atem-
beraubende Inselwelt der Ostsee entdecken.


